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3. Kreisklasse Herren

TuS Eschede IV : MTV Langlingen II 
Montag, 30.10.2023, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den MTV Langlingen II beim TuS Eschede IV

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des MTV Langlingen II am vergangenen Montag in der 3.
Kreisklasse Herren beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Eschede IV. Spielentscheidend
war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Linneweh /
Brandenburg. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Lothar Linneweh nun einen
Sieg auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Leufgen / Klatt konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Ehrhardt / Jureczko beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit 3:1 hatten Sommer /
Septinus im Spiel gegen Linneweh / Brandenburg die Nase vorn. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewannen Schulz / Kage die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Der Start
in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Michael
Leufgen besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Jürgen Brandenburg noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Benjamin Klatt verlor seine Partie indessen gegen Lothar Linneweh unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Holger Sommer bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Gunter Hoffmann dann doch niedergerungen worden. Marc Septinus verlor sein
Match gegen Henrik Ehrhardt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Nicht so gut lief es für Annegret Schulz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Peter Jureczko, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen
waren. Beim 3:0-Sieg gelang es Renate Kage den Gastspieler Vinzenz Seitz in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. 11:8, 4:11, 11:8, 10:12, 12:10 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael
Leufgen und Lothar Linneweh den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jürgen Brandenburg war für Benjamin Klatt letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Holger Sommer verlor wenig später sein Match gegen Henrik
Ehrhardt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man
neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen
Zähler für die Gäste musste Marc Septinus wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Gunter
Hoffmann hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:7 für Septinus und 6:0 für
Hoffmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Annegret
Schulz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Vinzenz Seitz von Beginn an und konnte somit das
Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Beim 3:0-Erfolg gelang es Renate Kage den Gastspieler Peter Jureczko in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Leufgen / Klatt das Spiel gegen Linneweh / Brandenburg noch aus
der Hand und verloren mit 11:7, 2:11, 7:11, 10:12. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTV
Langlingen II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TuS Eschede IV geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2023 gegen
den MTV Fichte Winsen IV, während der MTV Langlingen II am 10.11.2023 gegen den TuS
Eicklingen IV antritt.

 Statistik:
 TuS Eschede IV

Doppel: Leufgen / Klatt 1:1, Sommer / Septinus 1:0, Schulz / Kage 1:0 
Einzel: M. Leufgen 2:0, B. Klatt 0:2, H. Sommer 0:2, M. Septinus 0:2, A. Schulz 0:2, R. Kage 2:0 

 MTV Langlingen II
Doppel: Linneweh / Brandenburg 1:1, Ehrhardt / Jureczko 0:1, Hoffmann / Seitz 0:1 
Einzel: L. Linneweh 1:1, J. Brandenburg 1:1, H. Ehrhardt 2:0, G. Hoffmann 2:0, V. Seitz 1:1, P.
Jureczko 1:1


